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Unternehmensprofil TKF 
Seit unserer Gründung im Jahr 1930 haben wir uns von 

einem Kabelhersteller zu einem führenden Anbieter von 

Konnektivitätslösungen entwickelt. Mit einem breiten 

Portfolio an Kabeln, Systemen und Dienstleistungen 

bieten wir unseren Kunden weltweit Lösungen für die 

Realisierung sicherer und zuverlässiger Energie- und 

Datenverbindungen. Dabei leisten wir seit Jahren einen 

aktiven Beitrag zu einer nachhaltigen Gesellschaft.  

Gesellschaftliche Verantwortung bedeutet für uns,  

kontinuierlich auf Entwicklung und Wachstum zu achten. 

Dabei sehen wir immer Raum und Möglichkeiten für 

Verbesserungen.

Unser Leitbild
TKF verbindet die  Gesellschaft mit innovativen Konnektivitäts- 
lösungen für Digitalisierung und Elektrifizierung. Wir schaffen 
effiziente und benutzerfreundliche Konnektivitätslösungen, die 
einen wichtigen Beitrag zur Vernetzung der Gesellschaft leisten 
und diese sicher und nachhaltig machen.
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Die gesellschaftliche Rolle von Unter-
nehmen wie der TKF wird zunehmend 
diskutiert. Dabei haben wir in den 
letzten Jahren einen deutlichen Wandel 
in der Herangehensweise der Wirt-
schaft an die soziale Verantwortung  
der Unternehmen festgestellt. Waren 
zunächst Effizienz und Kostenein- 
sparungen Gründe für nachhaltiges 
Wirtschaften, so geht es heute vor 
allem um eine Veränderung der  
Einstellung und des Verhaltens. Als 
strategische Priorität verankern wir 
Nachhaltigkeit stark in unserem Tages-
geschäft und integrieren CSR-Initiativen 
immer weiter in die Organisation. 
Forschung und Wissensentwicklung 
spielen dabei eine wichtige Rolle.  
Auch eine Kreislaufwirtschaft gewinnt 
in unserem Unternehmen zunehmend 
an Bedeutung. Rohstoffe wie Kupfer, 
Aluminium, Öl und Gas werden immer 
knapper und gleichzeitig wächst der 
Abfallberg. Daher steigt die Nachfrage 
nach Wiederverwendung und Recycling 
von Produkten und Rohstoffen. 

Innerhalb der TKF stellen wir die 
notwendigen Kapazitäten und 
Ressourcen bereit, um unsere Leis-
tungen im Bereich der sozialen Verant-
wortung zu messen und zu berichten. 
Die Mitarbeiter werden geschult und 
trainiert, damit sie in ihrem eigenen 
Verantwortungsbereich den richtigen 
Beitrag leisten können. Wir nutzen 
verschiedene unabhängige, objektive 
Zertifizierungen, um unsere Richtlinien 
und unsere Ambitionen auf dem Gebiet 
der CSR zu belegen. Dabei achten wir 
nicht nur auf die Umwelt und das Klima, 
sondern konzentrieren uns auch auf die 
soziale Seite des Geschäfts. Um die 
CSR-Richtlinien klar zu strukturieren, 
haben wir 2 Bereiche mit gezielten 
Programmen zur Erreichung von Nach-
haltigkeitsergebnissen definiert:

Aufmerksamkeit für Menschen und Entwicklung
•	 Sorgen Sie für ein gesundes und sicheres Arbeitsumfeld
•	� Bereitstellung von Weiterbildungsmöglichkeiten, um die
	 TKF-Mitarbeiter zu motivieren
•	� Soziale Verantwortung als Arbeitgeber gegenüber der
	 Organisation
•	 (Sponsor-)Beiträge zur Gesellschaft leisten

Verantwortung und Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeit
•	� Beitrag zu einem besseren Klima durch Energiespar-
	 programme
•	 Enge Zusammenarbeit mit Kunden und Lieferanten, um 	
	 die Wertschöpfungskette effizienter zu gestalten
•	 Fokus auf Kreislaufwirtschaft
•	 Innovationskraft
•	 Nachhaltigkeit in der Lieferkette
•	� Ein ausgewogenes und nachhaltiges Produkt- und 

Kunden-Portfolio

Ständige Aufmerksamkeit auf 
Entwicklung und Wachstum
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Corporate social responsibility 
Rangliste
Im Jahr 2022 wurde TKF für die Stufe 1 
des Prestatieladder Socialer Onderne-
men (PSO) zertifiziert. Die PSO ist eine 
Initiative von TNO. Es handelt sich um 
ein Gütesiegel, das Aufschluss darüber 
gibt, inwieweit Organisationen über-
durchschnittliche soziale Leistungen 
erbringen. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Beteiligung von benachteiligten 
Gruppen am Arbeitsmarkt. Das 
Erreichen der Stufe 1 der PSO zeigt, 
dass TKF attraktive Beschäftigungs-
möglichkeiten für Menschen bietet, die 
keinen Zugang zum Arbeitsmarkt 
haben. Wir tun dies nicht nur durch die 
Bereitstellung von Arbeitsplätzen in 
unserer eigenen Organisation, sondern 
auch, indem wir Lieferanten und 
Auftragnehmer dazu ermutigen, sich 
sozial zu engagieren.

Initiativen für wissenschaftlich 
fundierte Ziele
TKF ist 2022 der Initiative Science Based 
Targets (SBTi) beigetreten. SBTi ist eine 
globale Initiative, die Organisationen 
dazu ermutigt, sich ehrgeizige Ziele zur 
Reduzierung der Treibhausgasemissio-
nen zu setzen. SBTi fordert Organisatio-
nen auf der ganzen Welt auf, ihre 
Emissionen bis 2030 zu halbieren und 
bis 2050 klimaneutral zu werden. Damit 
steht die Initiative in Einklang mit dem 
Pariser Abkommen, einem internationa-
len Vertrag zur Verlangsamung der 
globalen Erwärmung. Bis Mitte 2023 
werden wir die Ziele der TKF an SBTi 
übermitteln. Nach der Validierung 
werden sie offiziell auf der Website der 
SBTi veröffentlicht. Ab 2024 werden wir 
dann jährlich über unsere Unterneh-
mensemissionen Bericht erstatten und 
öffentlich über unsere Fortschritte 
berichten.

Externe CSR-Bewertungen

ECOVADIS
Letztes Jahr wurden wir von EcoVadis 
erneut mit einer Silbermedaille 
ausgezeichnet. Damit gehören wir zu 
den besten 25% der Unternehmen im 
Bereich der Nachhaltigkeitsmanage-
mentsysteme. EcoVadis ist eine 
unabhängige Bewertungsplattform, 
die Lieferanten anhand von 21 CSR-
Kriterien auf der Grundlage von 
Standards für nachhaltige Entwicklung 
bewertet. Dabei geht es um 4 The-
men: Umwelt, Arbeitsbedingungen 
und Menschenrechte, Ethik und 
nachhaltige Beschaffung. Die Bewer-
tungsergebnisse geben uns und 
unseren Kunden einen Einblick in die 
CSR-Leistung von TKF.

CSR Performance Ladder Level 3
Die Zertifizierungsstelle DEKRA hat 
TKF auch im Jahr 2022 nach der CSR 
Performance Ladder Level 3 bewertet. 
Die CSR Performance Ladder ist ein 
Zertifizierungsstandard, der es 
Organisationen ermöglicht, ihre 
Leistungen im Bereich Corporate 
Social Responsibility (CSR) objektiv 
nachzuweisen. So machen Sie als 
Unternehmen Ihre nachhaltigen 
Entwicklungen und Ihre soziale 
Verantwortung sichtbar. Bei TKF 
nutzen wir die CSR Performance 
Ladder als Managementsystem, um 
die Anforderungen der Stakeholder 
und die Erwartungen an die Ergebnis-
se zu steuern. Neben der CSR Perfor-
mance Ladder-Zertifizierung haben 
wir bereits die Zertifikate ISO 9001, 
ISO 14001 und ISO 45001 von der 
DEKRA erhalten.

CSR
Performance  
Ladder
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CSR-Neuigkeiten

TKF stellt Reel Return Weeks vor 

Während der drei Wochen im 
September widmen wir den 
mehreren hundert leeren 

Rollen, die noch auf der Baustelle, im 
Lager oder irgendwo auf dem Feld 
liegen, besondere Aufmerksamkeit. 
Wenn die Kunden die leeren Rollen 
nicht rechtzeitig zurückgeben, müssen 
wir auf neue Rollen zurückgreifen. Bei 
der Herstellung unserer Trommeln 

wählen wir nachhaltige Materialien. 
Unsere Holzrollen werden beispiels- 
weise aus FSC-Holz hergestellt und 
unsere Kunststoffrollen bestehen aus 
recyceltem Kunststoff. Aber wir können 
noch mehr tun! Angesichts der aktuellen 
Rohstoffknappheit ist es sehr wichtig, 
dass wir Rollen so oft wie möglich 
wiederverwenden. Und darauf achten 
wir während der Reel Return Weeks.  
 
Zurückgegebene Rollen können bis zu 
7-mal wiederverwendet werden. Um 
unsere Kunden zu ermutigen, leere 
Rollen so schnell wie möglich zurück- 
zugeben, bieten wir den Service an, sie 
kostenlos vor Ort abzuholen. Wir tun 
dies nicht nur während der Reel Return 
Weeks, sondern das ganze Jahr über.  
Auf diese Weise kommen wir der 
Kreislaufwirtschaft einen Schritt näher 
und arbeiten mit unseren Kunden und 
Lieferanten zusammen.

Nachhaltig unterwegs!

elektrische Gabelstapler eingesetzt. 
Nicht nur unser externer Transport ist 
nachhaltig, auch unser interner Gabel-
staplertransport ist vollständig  
elektrisch. Wir haben auf unserem 
Gelände eine Ladestation für diese 
Stapler eingerichtet, an der wir 100 % 
Ökostrom verwenden. Und es gibt 
noch mehr gute Nachrichten. In  
Zusammenarbeit mit unserem Trans-
portpartner BrinkXL machen wir große 
Fortschritte auf dem Weg zum  
elektrischen Transport. Unser erster 
Elektrostapler und unser erster Kasten-
wagen sind bereits bestellt, was unser 
Engagement für eine nachhaltige  
Mobilität bis 2024 weiter unterstreicht.

Im Jahr 2022 haben wir die Reel Return Weeks ins Leben gerufen. Eine jährliche 
Initiative, mit der wir Kunden auf die Bedeutung der Wiederverwendung von 
Kabeltrommeln aufmerksam machen.

Bei TKF engagieren wir uns für eine grünere Zukunft und suchen nach Lösungen, 
die dazu beitragen, die Industrie nachhaltiger zu machen. 

Wir erreichen dies, indem wir 
Rohstoffe effizienter 
nutzen, Abfälle reduzieren 

und wiederverwenden und wertvolle 
Ressourcen recyceln. Aber Nachhaltig-
keit geht über die Auswahl der  
Materialien und das Recycling hinaus. 
Seit 2021 verwenden wir für alle unsere 
Kabeltransporte innerhalb der Nieder-
lande Lkw, die mit HVO (Hydrotreated 
Vegetable Oil) betrieben werden. Bis 
2022 haben wir dadurch nicht weniger 
als 814.378 kg CO2 eingespart, was 
etwa 6.515 Flügen von Amsterdam 
nach Paris entspricht! Darüber hinaus 
werden auch die Kräne unserer Lkw  
mit HVO-Kraftstoff betrieben und 
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CSR-Jahreszahlen
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CSR-Jahreszahlen

ISO  
45001

ISO  
9001 Level 

3

ISO  
14001

ZERTIFIZIERUNGEN

UMSATZ AUS INNOVATIONEN MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 
Auf einer Skala von 0 bis 10

7,3

KUNDENZUFRIEDENHEIT
Auf einer Skala von 0 bis 10

8,5

Qualität Sicherheit und 
Wohlbefinden

NET PROMOTER SCORE
Auf einer Skala von -100 bis 100

+14

Umwelt Corporate Social 
Responsibility

21,9%
2021: 19,8% 
2020: 21,7% 
Ziel 2021-2025: > 15%

LEBENSDAUER
Überalterung

GESUND & 
SICHERES WOH-
NEN, UMWELT  
Förderung von 

Gesundheit
KLIMA 

Das Klima 
ändert sich 

rapide

ROHSTOFFE
Knappheit an 
Rohstoffen

TECHNOLOGIE & 
DATEN  

Mehr und 
schnellere Ent-

wicklungen

IT-SICHERHEIT 
& DATENSICHER-

HEIT  
Prävention von 

Cyberkriminalität

GESETZ & 
VERORDNUNGEN  

Zunahme der 
Regulierung

TRANSPARENZ
Voraussetzungen 

für Offenheit

TALENT
Knappheit an 

(Fach-)
Personal

TKF UND DIE UMWELTFAKTOREN

PSO  
Step 1

Sozialer 
Unternehmergeist

CSR 
performance ladder
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CSR-Jahreszahlen

ANTEIL MÄNNER/FRAUEN 
Belegschaft zum 31. Dezember

5

9,4

ANZAHL DER FTES 
Belegschaft zum 31. Dezember

BESCHÄFTIGTE MIT NACHTEILEN 
AUF DEM ARBEITSMARKT 
Anzahl zum 31. Dezember

LTIFR (LOST TIME INJURY FREQUENCY)  
Anzahl der Unfälle, die zu Arbeitsausfällen ohne 
die Möglichkeit einer alternativen Beschäftigung 
führen, je 1 Million Arbeitsstunden

BILDUNGSSTUNDEN/FTE 
Durchschnittliche Stundenzahl

91%

830

Anzahl der FTES 2021: 734

2021: 6,1
2020: 4,3
Ziel 2021-2025: <1

9%

2021: 28,5 
2020: 26 
Ziel 2021-2025: >16

ABFALL 
% des Materialverbrauchs

RECYCLING 

% der Produktionsabfälle

5,4% 86,6%
2021: 6,8%
2020: 8,6%
Ziel 2021-2025: <5%

2021: 85,8%
2020: 85,1%
Ziel 2021-2025: > 80%

UMWELTZERTIFIKATE 
Herkunftsgarantie

Erneuerbare Energien

ENERGIEVERBRAUCH
kWh-Reduzierung absolut

REDUZIERUNG DER 
CO2-EMISSIONEN 
CO2-kg-Reduktion absolut

versus 2021
Ziel 2021-2025: -5%

Scope 1 & 2 bis 2019
2021: 39,7%

100%87,5%

34,5

Scope 1 & 2 
2022: 1385055 kg 
2021: 6665654 kg

GASVERBRAUCH
m³ absolute Gaseinsparung

+12% -25%
versus 2021
Ziel 2030: -100%
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TKH-Gruppe
Kennenlernen 
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Vision über CSR und Ziele 
für nachhaltige Entwicklung 
TKF ist Teil der TKH Gruppe NV (TKH); ein inter-
nationales Technologieunternehmen, das sich auf 
die Entwicklung und Bereitstellung von Smart 
Vision Systems, Smart Manufacturing Systems 
und Smart Connectivity Systems spezialisiert hat. 
TKH möchte international zu einer nachhaltigen 
Gesellschaft beitragen. Unsere Muttergesellschaft 
ist ständig bestrebt, sicherzustellen, dass ihre 
technologischen Lösungen und Dienstleistungen 
den heutigen Bedürfnissen und Anforderungen 
entsprechen, ohne die Bedürfnisse und Vor- 
kehrungen für künftige Generationen zu beein-
trächtigen. Als Tochterunternehmen machen wir 
uns die Ziele unserer Muttergesellschaft zu eigen.
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Gesundheit und Wohler- 
gehen (SDG 3)

Die Technologien und Lösungen von 
TKH unterstützen das Gesundheits- 
wesen. Dies führt zu mehr Effizienz und 
Zuverlässigkeit, sowohl für die häusliche 
Pflege und professionelle Pflege als 
auch für pharmazeutische Unterneh-
men. 

Bezahlbare und saubere 
Energie (SDG 7)

TKH entwickelt innovative Kabelsyste-
me, die zur Energiewende und zum 
Einsatz erneuerbarer Energiequellen, 
einschließlich Offshore-Windparks, 
beitragen. So leisten wir einen Beitrag 
zu den europäischen Energieeinspa-
rungszielen.

Menschenwürdige Arbeit und 
Wirtschaftswachstum (SDG 8) 

TKH ist ein finanziell gesundes und 
stabiles Unternehmen mit einer ehr-
geizigen Wachstumsstrategie. Durch 
gute Beschäftigungspraktiken bieten  
wir unseren Mitarbeitern ein dynami-
sches Arbeitsumfeld mit vielen Entwick-
lungsmöglichkeiten. Aufgrund der Art 
unserer Arbeit gilt der Sicherheit unsere 
besondere Aufmerksamkeit. Wir haben 
die ISO 45001-Zertifizierung als Standard 
für Gesundheit und Sicherheit festgelegt.

Industrie, Innovation und 
Infrastruktur (SDG 9) 

TKH hat einen guten Ruf als Innovator in 
der Reifen-, Roboter-, Maschinenbau- 
und Konstruktionsindustrie. Wir leisten 

Pionierarbeit bei Technologien und 
Innovationen, um aktiv an der vierten 
industriellen Revolution teilzunehmen. 
So leisten wir einen Beitrag zur Forde-
rung nach höherer Produktivität und 
verbesserter Produktqualität und 
Produktionsprozessen.

Nachhaltige Städte und 
Gemeinden (SDG 11) 

TKH kombiniert Kommunikations- und 
Sicherheitstechnik zu innovativen 
Gesamtlösungen für bebaute Gebiete. 
So tragen wir dazu bei, die Effizienz, 
Sicherheit und den Schutz von Syste-
men in und um Städte zu erhöhen.

Verantwortungsvolle  
Konsum- und Produktions-
muster (SDG 12) 

TKH konzentriert sich auf einen 
verantwortungsvollen Konsum und 
eine verantwortungsvolle Produktion. 
Dabei begrenzen wir unsere negativen 
Auswirkungen auf die Umwelt so weit 
wie möglich. Alle Produktionsbetriebe 
sind nach dem Umweltmanagement-
system ISO 14001 zertifiziert und 

arbeiten nach dem LEAN-Prinzip, um 
Abfälle im Produktionsprozess zu 
vermeiden. Bestehende KPIs sind auf 
diese 6 SDGs abgestimmt. Dadurch 
erhält TKH einen Einblick in den 
aktuellen Beitrag der Aktivitäten zu 
den SDGs. Es wird auch deutlich, 
welche zusätzlichen Maßnahmen die 
größte Wirkung haben. 

Die innovativen Produkte der TKH 
leisten einen wesentlichen Beitrag zu 
diesen SDGs. Etwa 68 % des Gesamt-
umsatzes des Produktportfolios sind 
mit mindestens einem der oben 
genannten SDGs verbunden. Auf diese 
Weise unterstützt die TKH ihre Kunden 
bei der Erreichung ihrer Nachhaltig-
keitsziele. Gleichzeitig ist dies ein  
klarer Beweis für den eigenen fort-
schrittlichen Ansatz und die  
nachhaltige Entwicklung  
von TKH.

Sustainable Development Goals (Ziele für nachhaltige Entwicklung)

INDUSTRY, INNOVATION
AND INFRASTRUCTURE

AFFORDABLE AND 
CLEAN ENERGY

RESPONSIBLE
CONSUMPTION 
AND PRODUCTION

DECENT WORK AND 
ECONOMIC GROWTH

Die Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) geben eine klare Richtung vor, wie eine 
nachhaltigere Gesellschaft erreicht werden kann. Dies erfordert eine proaktive Rolle 
der Wirtschaft und eine neue Art der Zusammenarbeit innerhalb der Kette. Um einen 
wirksamen und gezielten Beitrag zu leisten, konzentriert sich TKH auf die 6 SDGs, auf 
die sie den größten Einfluss hat. 4 dieser SDGs sind auf das innovative Produktport-
folio ausgerichtet. Die anderen 2 SDGs sind auf die (internen) Geschäftsabläufe 
ausgerichtet. Zusammen bilden sie die Leitprinzipien der TKH für ihren Ansatz zur 
Nachhaltigkeit.
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Verantwortung 
und Nachhaltig-
keitswirkung
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Verantwortungsvolle Produkte und 
effiziente Nutzung von Ressourcen 
Zur unternehmerischen Nachhaltigkeit 
gehört auch der nachhaltige Umgang  
mit Ressourcen. Mit dem Programm für 
operative Exzellenz konzentrieren wir uns 
auf die Produktionseffizienz. Hier setzen 
wir uns kritisch mit Themen wie der 
Reduzierung des Energieverbrauchs und 
der (Wieder-)Verwendung von Roh-
stoffen auseinander.

Bei TKF wählen wir bereits in der Ent-
wurfsphase Rohstoffe und andere Mate-
rialien aus, die keine oder nur geringe 
negative Auswirkungen auf die Umwelt 
haben. Ein effizientes Material- und 
Ressourcenmanagement ist wegen des 
Verbrauchs wertvoller Metalle wie Kupfer 
und Aluminium, die ein wesentlicher 
Bestandteil des Kabelherstellungspro-
zesses sind, und wegen des unvermeid-
lich anfallenden Abfalls von Bedeutung.

Die wichtigsten Rohstoffe, die wir ver-
wenden, sind Kupfer, Aluminium und 
Kunststoffe. Alle von uns produzierten 
Abfälle werden in die Kategorie der nicht 
gefährlichen Abfälle eingestuft. Unsere 
Richtlinie ist es, Abfälle so weit wie 
möglich zu vermeiden, um ihre Auswir-
kungen auf die Umwelt zu minimieren. 
Auf diese Weise vermeiden wir auch un- 
nötige Kosten. Dabei haben wir 2 Ansätze:

•	� Quantitativ: Wir wollen die Abfall-
menge strukturell reduzieren, indem 
wir die Materialproduktivität erhöhen. 
Wir reduzieren Abfall auch durch die 
Verbesserung von Prozessen und 
kontinuierliche Innovation. 

•	� Qualitativ: Wir streben danach, die 
negativen Auswirkungen von Abfällen 
zu minimieren. Zu diesem Zweck 
verwenden wir, wo immer möglich, 
recycelte Materialien und optimieren 
unsere Abfallentsorgung gemeinsam 

Bei TKF handeln wir in einer sozial verantwortlichen Art und Weise mit großer 
Rücksicht auf die Umwelt. Wir sind ständig bestrebt, unseren Beitrag zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft zu erweitern. Unsere Nachhaltigkeitspolitik bietet 
einen klaren Rahmen für kurz- und mittelfristige Pläne. Dabei berücksichtigen 
wir immer so weit wie möglich die möglichen Folgen für die Menschen, die  
in oder um unser Unternehmen herum tätig sind, sowie die Auswirkungen  
unserer Entscheidungen auf die Umwelt und unsere Umgebung.

mit Partnern in der gesamten Wert-
schöpfungskette.

Wir sind auf einem guten Weg, unsere 
Abfallmengen kontinuierlich zu redu-
zieren. Unsere Abfallmenge, ausgedrückt 
als Prozentsatz des gesamten Material-
verbrauchs, zeigt auch in diesem Jahr 
einen rückläufigen Trend.
Auch die Materialien, die wir verwenden, 
werden immer nachhaltiger. So ver-
arbeitet unser Kupferlieferant beispiels-
weise reine Kupferabfälle zu voll 
verwertbarem Kupfer. Kunststoffe, die 
bei der Kabelherstellung unbrauchbar 
geworden sind, werden abfallverarbei-
tenden Betrieben zur Wiederverwertung 
zu neuen Rohstoffen angeboten. 
Darüber hinaus untersuchen wir kontinu-
ierlich die Möglichkeit, Kabel teilweise 
oder sogar vollständig zu recyceln. Zu 
diesem Zweck investieren wir in Produk-
tionsanlagen für das Inhouse-Recycling 
von Kabelabfällen.

Die Rolle der Wertschöpfungskette
Bei der Auswahl von (Roh-)Materialien 
berücksichtigen wir neben Preis und 
Qualität auch Nachhaltigkeitskriterien. 
Für die erfolgreiche Einführung nachhal-
tiger Produktinnovationen ist die Zusam-
menarbeit in der Wertschöpfungskette 

unerlässlich. Deshalb arbeiten wir eng mit 
unseren Partnern in der Lieferkette 
zusammen.
Die Entwicklung nachhaltiger Kabel hat 
für uns hohe Priorität, und wir investieren 
weiterhin in innovative Produktionstech-
niken und Möglichkeiten zur Verbesse-
rung der Effizienz in der Wertschöpfungs- 
kette. Wir führen Gespräche mit unseren 
Zulieferern darüber, wie wir Prozesse und 
Produkte nachhaltiger gestalten können, 
damit wir Ressourcen effektiver nutzen 
können. Darüber hinaus nutzen wir 
Bewertungen des Produktlebenszyklus 
als Input für nachhaltige Produktinnova-
tionen, einschließlich der Kreislaufwirt-
schaft. Wir reduzieren die Auswirkungen 
unserer Aktivitäten auf die Umwelt so 
weit wie möglich, indem wir unsere 
Umweltleistung kontinuierlich messen 
und verbessern. Wir sind bestrebt, poten-
zielle Beeinträchtigungen der Umgebung 
durch unsere Aktivitäten zu vermeiden 
oder zu minimieren. Zu diesem Zweck 
haben wir interne Richtlinien aufgestellt 
und Maßnahmen zur Lärm- und Geruchs-
minderung eingeführt. Wir registrieren 
und bearbeiten Umweltbeschwerden und 
informieren die Betroffenen rechtzeitig 
über Korrektur- oder Präventivmaß-
nahmen.
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Recycelte Materialien: die Innovationen und Herausforderungen
Die Kreislaufwirtschaft ist ein aktuelles Thema. Aber im Gegensatz zu vielen 
anderen aktuellen Themen ist es kein Thema von vorübergehender Natur. Rohstof-
fe sind knapp und die Preise sind in den letzten Jahren erheblich gestiegen. Außer-
dem ist die Notwendigkeit, umweltbewusst zu produzieren, größer denn je.  
Qualitätsprodukte zu liefern, die den heutigen Anforderungen entsprechen, ohne 
die Welt von morgen zu schädigen: Das ist die Aufgabe aller Produzenten. Auch  
für Netzbetreiber ist Nachhaltigkeit ein immer wichtigeres Kriterium bei Ausschrei-
bungen. Wie erfüllt die TKF diese Kundenanforderung und vor welchen Heraus- 
forderungen stehen wir?

Pieter Dijkstra, Teamleiter Prozess- 
und Materialentwicklung, und 
Dirk Heuker von Hoek, Business 

Line Manager Energy, arbeiten beide 
täglich daran, den Produktionsprozess 
und die Kabel aufgrund von Kunden-
wünschen nachhaltiger zu gestalten. 
“Die Verwendung von recycelten 
Materialien in neuen Produkten ist eine 
wichtige Speerspitze von TKF. Unsere 
Kabel enthalten verschiedene Rohstof-
fe und Materialien, wie Kupfer, Alumi-
nium und Kunststoff. Idealerweise 
würden wir unsere Produkte vollstän-
dig kreislauffähig machen und immer 
wieder nur recycelte oder erneuerbare 
Materialien verwenden. Aber jedes 
Material hat seine eigenen Eigenschaf-
ten und Grenzen”, sagt Pieter.

Ein Metall ist nicht wie das andere 
Dirk: “Kupfer zum Beispiel ist ein 
Rohstoff, der sich gut recyceln lässt. 
Deshalb können wir in unseren Kabeln 
bereits Kupfer verwenden, das zu 100 
Prozent aus recyceltem Kupfer besteht. 
Das ist eine sehr positive Entwicklung, 
die beweist, dass sich Nachhaltigkeit 
und Produktqualität nicht im Weg 
stehen müssen.” Es gibt aber auch 
Recyclingmaterialien, die für die 
Verwendung in Kabeln weniger geeig-
net sind. Das liegt daran, dass sich bei 
der Wiederverwertung von Materialien 
die Eigenschaften des Werkstoffs 
verändern können. Je nach Funktion 
des Materials kann dies große Heraus-
forderungen mit sich bringen. Es 
beeinträchtigt zum Beispiel die Qualität 

“�Die Verwendung  
von recycelten 
Materialien in neuen 
Produkten ist eine 
wichtige Speerspitze 
von TKF.“
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oder die Funktion eines Produkts. 
“Nehmen wir zum Beispiel Aluminium. 
Recyceltes Aluminium beeinträchtigt 
die Qualität der elektrischen Leitfähig-
keit erheblich. Daher ist es derzeit noch 
nicht möglich, mehr als ein paar 
Prozent recyceltes Aluminium zu 
verwenden”, sagt Dirk.

Die Herausforderungen von  
recyceltem Kunststoff 
Neben der technischen Leistungsfähig-
keit der Kabel ist die Lebensdauer ein 
wichtiges Kriterium für den Einsatz von 
Rezyklaten. Denn Langlebigkeit ist die 
optimale Form der effizienten Ressour-
cennutzung. Beim Einsatz von Rezykla-
ten ist es daher wichtig, eine vergleich-
bare Lebensdauer zu erreichen. 

“Bei TKF verwenden wir Kunststoff als 
Isolator für unsere Nieder-, Mittel- und 
Hochspannungskabel. Darüber hinaus 
besteht der Außenmantel unserer Kabel 
aus Kunststoff. An diese Kunststoff-
schichten werden hohe Anforderungen 
gestellt, weshalb normaler recycelter 
Kunststoff nicht geeignet ist. Um die 
richtigen Eigenschaften zu erhalten, 
muss der Herstellungsprozess erweitert 
werden. Das wird durch Biomasse und 
Pyrolyse erreicht”, sagt Dirk.

Beide Arten von recyceltem Kunststoff 
werden bei TKF strengen Tests unter-
zogen. Sie werden zum Beispiel 
dauerhaft Hitze und UV-Licht ausge-
setzt. Geprüft wird auch das Reißver-
halten des Materials, die sogenannte 
Spannungsrissbeständigkeit. Und 
schließlich testet die TKF die Wasser-
durchlässigkeit. Schließlich darf 
Wasser von außen nicht durch den 
Außenmantel eindringen. 

Pieter: “Wir können jetzt sowohl 
mechanisch recycelte Kunststoffe als 
auch Kunststoffe aus Bioöl oder 
Pyrolyseöl in unseren Kabeln verwen-
den. Das ist ein großer Schritt nach 
vorn. Aufgrund der Menge an Kunst-
stoff, die wir benötigen, ist dies jedoch 
immer noch mit zusätzlichen Kosten 
verbunden. Dies ist derzeit ein wichti-
ger Grund dafür, dass wir uns noch 
nicht oder nicht vollständig für Kabel 
aus recyceltem Kunststoff entschei-
den. Aber wenn wir als gesamte Kette 
häufiger auf diese recycelten Kunst-
stoffe zurückgreifen, wird die Menge 
steigen und der Preis sinken. Auf diese 
Weise tragen wir alle zu einem nach-
haltigeren Kabelnetz bei!”

CSR-Neuigkeiten
Auszeichnung für die beste Idee die 
TKF mehr nachhaltiger zu machen

Die Mitarbeiter wurden dazu 
aufgerufen, sich an Initiativen 
zu beteiligen, die TKF nachhal-

tiger zu gestalten, und ihre Ideen einzu-
reichen. Wir erhielten eine beachtliche 
Anzahl von Einsendungen, aus denen 
die 3 besten Ideen ausgewählt wurden, 

Im vergangenen Jahr haben wir bei der TKF zum ersten Mal den Think Green-
Preis verliehen. Eine Initiative, die die Mitarbeiter in eine nachhaltigere  
Gestaltung der TKF einbezieht.

die dann auch einen Preis erhielten. 
Darüber hinaus wurde aus den Einsen-
dungen eine Zusammenfassung aller 
Maßnahmen in Bezug auf unser Energie- 
verbrauchsverhalten erstellt, so dass 
wir auch auf persönlicher Ebene einen 
Beitrag leisten können.
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CSR-Neuigkeiten Filtrationsanlagen und 
Vulkanisationsstraßen  
verhindern Umwelt- 
verschmutzung und 
Geruchsbelästigung
Die Nachfrage nach Stromkabeln ist  
in den letzten Jahren aufgrund der 
Energiewende deutlich gestiegen. Für 
die Herstellung werden verschiedene 
Materialien verwendet, darunter auch 
Kunststoffe. Um sicherzustellen, dass 
das Kabel kurzschlussresistent ist und 
eine lange Lebensdauer hat, vulkanisie-
ren wir die Kunststoffe. Dabei entsteht 
vernetztes Polyethen (XLPE). Während 
und nach diesem Vulkanisierungs- 
prozess entstehen Nebenprodukte, die 
in einem Entgasungsprozess entfernt 
werden. Um der Nachfrage gerecht zu 
werden, hat die TKF die Anzahl der 
Vulkanisationsanlagen von 1 auf 3 
erhöht. Diese neuen Anlagen sind 
direkt mit einem Aktivkohlefilter 
ausgestattet, der die während des 
Vulkanisationsprozesses entstehenden 
Nebenprodukte herausfiltert. Dadurch 
wird verhindert, dass schädliche Stoffe 
und Geruchsemissionen in die Umwelt 
gelangen.
 

Kabel mit recycelten Kunststoffen: vom 
Shampooflaschen-Pilotprojekt bis zur 
RFO-Liste

Das Recycling von Metallen ist 
aufgrund des hohen Restwerts 
des Rohmaterials schon seit 

vielen Jahren gängige Praxis. Das Recyc-
ling von Kunststoffen steckte dagegen 
noch in den Kinderschuhen. Dabei ist die 
weltweit wachsende Menge an Kunst- 
stoffabfällen schon seit Jahren ein 
ernstes Problem. Als Kabelhersteller und 
Verarbeiter von Kunststoffen wollten wir 

einen aktiven Beitrag zur Lösung leisten.  
Die Ergebnisse des Pilotprojekts waren 
vielversprechend. In den letzten Jahren 
haben wir daher weiter an der Verwen-
dung von recyceltem Kunststoff in 
unseren Produkten gearbeitet. Während 
die ersten Kabel noch für Gelächter 
sorgten (wegen der zartrosa Farbe und 
dem wunderbaren Shampoo-Geruch in 
unserer Fabrik), stehen wir nun kurz 

davor, Verteilerkabel aus recyceltem 
Kunststoff herzustellen, die alle 
geltenden Qualitäts- und Umweltstan-
dards erfüllen. Der “Rijksdienst voor 
ondernemend Nederland” (RVO) hat 
sogar beurteilt, dass unsere Verteiler-
kabel mit mindestens 45 % recyceltem 
Kunststoff in die Umweltliste aufge-
nommen werden. Dadurch kommen 
Verteilerunternehmen, die sich für diese 
Produkte entscheiden, für die Umweltin-
vestitionszulage (MIA) und die zufällige 
Abschreibung von Umweltinvestitionen 
(VAMIL) in Betracht. Mit diesen Steuer- 
regelungen ermutigt die Regierung Inves-
toren, sich für Produkte zu entscheiden, 
die einen positiven Einfluss auf die 
Umwelt haben.  
Die Aufnahme in die Umweltliste der 
RVO ist ein wichtiger Schritt auf unserem 
Weg, die gesamte Kette nachhaltiger zu 
gestalten. Zu diesem Zweck arbeiten wir 
aktiv mit progressiven Partnern 
zusammen, vom Rohstofflieferanten bis 
zum Endkunden. Auf diese Weise opti-
mieren wir weiterhin die Anwendung von 
recyceltem Kunststoff und verwandeln 
als Kette den Berg von Kunststoffabfällen 
in einen neuen Rohstoff.

 

2016 haben wir bei der TKF gemeinsam mit dem Netzbetreiber Alliander ein 
progressives Pilotprojekt gestartet. Das Ziel des Pilotprojekts: die Verwendung 
von recyceltem Kunststoff in Verteilerkabeln.
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Aufmerksamkeit 
für Menschen und  
Entwicklung
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Ein gesundes und sicheres Arbeits-
umfeld
Das Sicherheitsbewusstsein der 
Kollegen und eine offene Kommunika-
tion über unsere Sicherheitsstandards 
sind für uns bei der TKF wichtig. Dies 
hilft uns, Unfälle zu vermeiden. Die 
Förderung einer professionellen Sicher-
heitskultur bildet dafür eine wichtige 
Grundlage. Dies erreichen wir unter 
anderem dadurch, dass wir über Unfälle 
und Beinahe-Unfälle transparent 
berichten. Auf diese Weise machen wir 
unsere Mitarbeitenden auf potenziell 
gefährliche Situationen aufmerksam 
und ermöglichen ihnen, schnell zu 
reagieren.Bei der TKF sorgen wir mit 
klaren Arbeitsanweisungen dafür, dass 
die Mitarbeitenden wissen, wie sie 
sicher mit unseren Maschinen arbeiten 
können. Wir achten streng darauf, dass 

die Mitarbeitenden die Vorgaben 
einhalten. Dazu gehört auch das Tragen 
von Sicherheitsschuhen und Schutzklei-
dung. Außerdem ermutigen wir unsere 
Mitarbeitenden, miteinander zu spre-
chen und ihre Kollegen auf Situationen 
aufmerksam zu machen, die zu gefähr-
lichen Zwischenfällen führen könnten.
Gesundheit und Sicherheit sind 
entscheidende Faktoren bei der TKF. 
Nicht umsonst haben wir uns im Jahr 
2021 nach ISO 45001 zertifizieren 
lassen. Diese ISO-Norm verlangt ein 
Managementsystem für Gesundheit 
und Sicherheit am Arbeitsplatz (OH&S). 

Vitalitätsprogramm FIT@TKF 
Bei der TKF legen wir großen Wert auf 
die Gesundheit unserer Mitarbeitenden: 
Mit dem Vitalitätsprogramm Fit@TKF 
unterstützen wir sie aktiv dabei, ihre 

Das Engagement und die Leidenschaft unserer Mitarbeitenden sind der ent-
scheidende Faktor für den Erfolg der TKF. Wir haben hohe Ansprüche an 
unsere Mitarbeitenden. Sie haben eine klare Vorstellung davon, was von ihnen 
erwartet wird und wie sie aktiv dazu beitragen können. Es ist unsere Pflicht, 
ein guter Arbeitgeber zu sein. Dabei motivieren und unterstützen wir unsere 
Mitarbeitenden, damit sie ihre Arbeit effizient und mit Begeisterung erledigen 
können. Wir bieten unseren Mitarbeitenden ein gesundes Arbeitsumfeld, in 
dem Sicherheit an erster Stelle steht, und wir bieten ihnen die Möglichkeit, 
sich weiterzuentwickeln.

TKF CSR JAHRESBERICHT 2023 TKF & CSRPROFIL JARHZAHLEN TKH-GRUPPE NACHHALTIGE WIRKUNG MENSCHEN UND ENTWICKLUNG 20  



Vitalität zu steigern. Dies tun wir zum 
Beispiel durch kostenloses Obst am 
Arbeitsplatz und einen Rabatt auf eine 
Mitgliedschaft bei Bedrijfsfitness Neder-
land. Außerdem verfolgen wir auf dem 
gesamten TKF-Gelände eine Nichtrau-
cherpolitik und bieten den Mitarbei-
tenden die Möglichkeit an einem Kurs 
zur Raucherentwöhnung teilzunehmen.
In regelmäßigen Abständen bieten wir 
den Mitarbeitenden auch die Möglich-
keit, freiwillig an einem Gesundheits-
check und einer Vorsorgeuntersuchung 
teilzunehmen. Diese Untersuchungen 
werden von einem unabhängigen 
Institut durchgeführt, und die Ergeb-
nisse werden zwischen dem Mitarbei-

tenden und einem Spezialisten bespro-
chen. Auf Wunsch des Mitarbeitenden 
gibt der Spezialist persönliche Ratschläge 
zur Verbesserung von Gesundheit und 
Lebensstil. Darüber hinaus nutzen wir  
die anonymisierten Daten, um die allge-
meinen Arbeitsbedingungen zu verbes-
sern.
Im Jahr 2022 förderten wir außerdem 
aktiv den Bike to Work Day und legten 
besonderes Augenmerk auf die mentale 
Fitness der Mitarbeitenden: Mit einer 
Reihe von Videos sensibilisierten wir die 
Mitarbeitenden für ihren mentalen 
Zustand und förderten mit spielerischen 
Aktionen eine positive Denkweise und 
Arbeitsumgebung.

Persönliche Entwicklungsmöglich-
keiten 
Talent- und Managemententwicklung 
sind für die TKF von großer Bedeutung. 
Die Fähigkeiten und Berufserfahrungen 
der Mitarbeitenden sollen so gut wie 
möglich zur TKF passen. Bei Bedarf 
bieten wir den Mitarbeitenden Aus- und 
Weiterbildungen an, damit sie sich in 
ihrem Beruf weiterentwickeln können. 
Auf diese Weise leiten wir sie zum 
nächsten Karriereschritt an. 

Wir stellen den Mitarbeitenden Schu-
lungsbudgets zur Verfügung, damit sie 
neue Fähigkeiten entwickeln und ihre 
berufliche Perspektive verbessern 
können. Wir organisieren interne Schu-
lungen mit Hilfe von externen Fach-
leuten, so dass sie sich so gut wie 
möglich in die Praxis bei der TKF 
einfügen. Neue Mitarbeitende nehmen 
an Einführungsprogrammen teil, 
einschließlich Produktschulungen. 

Diversität und Integration 
Mit der schnell wachsenden Organisa-
tion, die wir sind, wird auch unsere 
Belegschaft immer vielfältiger. Und das 
fördern wir aktiv. Wir sind überzeugt, 

dass Vielfalt uns zu einem besseren und 
vielseitigeren Team macht. Das ist nicht 
nur gut für die Unternehmenskultur, 
sondern auch für unsere Leistung. 

Für die TKF ist die Verbesserung des 
Gleichgewichts zwischen den 
Geschlechtern in unserer Organisation 
ein wichtiger Schwerpunkt. Dabei 
konzentrieren wir uns nicht nur auf weib-
liche Mitarbeitende im allgemeinen 
Sinne, sondern insbesondere auf mehr 
Frauen in Führungspositionen. Wie 
unsere Muttergesellschaft TKH streben 
wir bis 2030 einen Anteil von 25 % 
Frauen in Führungspositionen an.
Ein wichtiger Teil unserer Diversitäts-
politik ist die Integration von Menschen. 
Wir engagieren uns aktiv für Menschen, 
die vom Arbeitsmarkt ausgeschlossen 
sind. Wir erreichen dies intern mit 
Arbeitsplätzen für benachteiligte Perso-
nengruppen und indem wir unsere Liefe-
ranten und Auftragnehmer ermutigen, 
ihre Geschäfte auf sozialere Weise zu 
führen. Für dieses Engagement wurde 
TKF im Jahr 2022 mit dem Treading 
1-Zertifikat der Social Business Perfor-
mance Ladder (PSO) ausgezeichnet.
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Berufspraktika und Ausbildung

Mit über 950 Mitarbeitenden bei der TKF 
in Haaksbergen, Lochem und Ooster-
hout ist die TKF immer auf der Suche 
nach qualifizierten und motivierten 
Mitarbeitenden für das Unternehmen. 
Dabei ist das Unternehmen nicht nur an 
Menschen mit der nötigen Ausbildung 
und Berufserfahrung interessiert, 
sondern vor allem an der Motivation, 
lernen zu wollen. “Mit einem ausgepräg-
ten Verantwortungsbewusstsein und 
dem Willen, sich weiterzuentwickeln, 
lässt sich das nötige Fachwissen in 
vielen Fällen erlernen”, sagt Jochem 
Overdijk, Leiter der Personalabteilung. 

Berufspraktika 
Die Ausbildung von Auszubildenden 
findet bei TKF in verschiedenen Varianten 
statt. Jochem: “Neben der Ausbildung 
unserer eigenen Mitarbeitenden bieten 
wir jedes Jahr auch Praktikumsplätze für 
berufsfremde Personen an. Wir kooperie-
ren dabei mit der Gemeinde Haaksber-
gen. Menschen, die zum Beispiel lange 
krank waren oder Sozialhilfe beziehen, 
erhalten bei der TKF die Möglichkeit, 
Berufserfahrung zu sammeln. Auf diese 

Weise bereiten wir sie auf einen regulären 
Arbeitsplatz vor, entweder bei uns oder 
bei einem anderen Unternehmen. Dabei 
denken wir nicht nur an unsere eigenen 
geschäftlichen Interessen, sondern wir 
möchten den Menschen helfen, sich 
beruflich weiterzuentwickeln.” 

Ausbildung eigener Mitarbeitenden 
Für eigene und neue Mitarbeitende in 
der Produktion bietet die TKF die 
Möglichkeit, sich zum Anlagenführenden 
A und B ausbilden zu lassen. 2022 haben 
50 Mitarbeitende eine solche Ausbildung 
absolviert. Jochem: “Diese Möglichkeit 
bieten wir neuen Mitarbeitenden, die 
noch nicht über die erforderliche Qualifi-
kation für die Position des Anlagen-
führenden verfügen. Sie fangen bei der 
TKF an und absolvieren gleichzeitig den 
Kurs für Anlagenführende A. Dieser 
zweijährige Kurs wird vom ROC van 
Twente vor Ort für die TKF angeboten 
und führt zu einem national anerkannten 
MBO-Diplom der Stufe 2. Und wenn 
Mitarbeitende danach weiterlernen 
wollen, bieten wir ihnen auch die Ausbil-
dung zum Anlagenführenden B an.”

Durch einen Bekannten seines Vaters, 
der bei der TKF in Lochem arbeitete, 
bekam Johan die Chance, als Verpacker 
zu arbeiten (heute nennt man das 
“Assistant Operator”). Ohne vorherige 
Ausbildung, aber mit seinem gesunden 
Menschenverstand, bewies er bald 
seinen Mehrwert und bekam nach sechs 
Monaten eine Stelle bei der TKF. Eine 
gute Entscheidung für das Unternehmen, 
denn Johan ist nun schon seit mehr als 
30 Jahren ein geschätzter Mitarbeiter. 
Mit all dieser Erfahrung im Gepäck fragt 
man sich, warum Johan immer noch die 
Ausbildung zum Anlagenführenden A 
macht. Johan: “Ich muss das nicht 
unbedingt für meine Arbeit als Operator 
machen. Es war auch keine Verpflichtung 
für die TKF. Ich wollte die Ausbildung 
selbst machen. Zusätzlich zu meiner 
Arbeit als Operator betreue ich auch 
neue Mitarbeitende. Ich bringe ihnen 
unter anderem bei, wie unsere Maschi-
nen funktionieren. Aufgrund meiner 

langjährigen Erfahrung weiß ich, wie 
alles funktioniert. Aber um es ihnen 
richtig erklären zu können, ist es meiner 
Meinung nach wichtig, mehr technisches 
Hintergrundwissen zu haben.“
Und so beschloss Johan, sich über seinen 
Vorgesetzten für den zweijährigen 
MBO-Kurs zu bewerben. Seit September 
letzten Jahres nehmen er und andere 
Mitarbeitende der TKF jede Woche 2,5 
Stunden Unterricht im Schulungsraum 
der TKF in Haaksbergen. Außerdem hat 
er jede Woche 2,5 Stunden Online-Unter-
richt. Zusätzlich zum Unterricht hat Johan 
Hausaufgaben und praktische Aufgaben 
zu erledigen. Im Durchschnitt verbringt er 
etwa 8 Stunden pro Woche mit seiner 
Ausbildung. Neben seinem 40-Stunden-
Job und seiner Familie ist das manchmal 
eine ziemliche Herausforderung. Aber die 
Bedingungen bei der TKF sind gut. TKF 
bezahlt die Ausbildung, das Studienmate-
rial und die Hälfte der Stunden, die man 
außerhalb der Arbeitszeiten arbeitet.

Auch die Mitarbeitenden, die bereits für die TKF tätig sind, erhalten die Möglichkeit, 
sich weiterzubilden. Auf diese Weise ermutigt die TKF sie, an ihrer persönlichen 
Entwicklung zu arbeiten. Einer dieser Bestandsmitarbeitenden ist Johan Amtink. 
Johan ist 54 Jahre alt und hat 1990 bei der TKF in Lochem angefangen. In den ver- 
gangenen 33 Jahren hatte er verschiedene Positionen in Lochem und Haaksbergen 
inne. Seit 12 Jahren arbeitet er als Operator bei TKF in Haaksbergen.
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Together in Action for Ukraine
Die schrecklichen Bilder des Krieges in der Ukraine haben viele Menschen bewegt. 
Es entstand ein großes Bedürfnis, etwas für die betroffenen Menschen zu tun. 
Einige Mitarbeitende nahmen ukrainische Flüchtlinge bei sich zu Hause auf, andere 
spendeten Sach- oder Geldspenden. Auf Initiative von TKF-Mitarbeitenden haben 
wir im April 2022 auch die Aktion “Together in Action for Ukraine” gestartet.

Alle Mitarbeitenden konnten 
eine bestimmte Anzahl von 
überschüssigen Urlaubsstun-

den zur Unterstützung von Kriegsop-
fern spenden. Die TKF verdoppelte 
den Wert der gespendeten Urlaubs-
stunden. Wir haben beschlossen, dass 
der von uns gesammelte Betrag der 
örtlichen Unterstützung zugutekom-
men sollte. Nehmen wir zum Beispiel 
die Bezahlung einer Wohnung oder 
einen Beitrag zu Freizeitaktivitäten. 

Die Mitarbeitenden spendeten groß-
zügig ihre Stunden, und am 9. Juni 
konnten wir der Stiftung Noodfonds 
Haaksbergen einen stattlichen Scheck 
überreichen. Der größte Spender,  
Gea Groote Wolthaar, überreichte der 
Stiftung im Namen der TKF einen 
Scheck in Höhe von 24.478,41 €. Ein 
wunderbarer Betrag für die ukraini-
schen Geflüchteten in Haaksbergen.

AdoptIDee: Kindern gehört  
die Zukunft
Der Erfolg eines Unternehmens wird maßgeblich von der Qualität seiner Mitarbei-
tenden bestimmt. Und wir können gar nicht früh genug damit anfangen, potenzielle 
Mitarbeitende für die TKF zu begeistern. Mit dieser Idee im Hinterkopf hat die TKF 
2022 an AdoptIdee teilgenommen.

AdoptIDee ist eine Initiative von 
PNO-Consultants, bei der 
Schüler aus den Klassen 6, 7 

und 8 mit innovativen Unternehmen 
zusammenarbeiten. Indem die Schüler 
über Innovationsherausforderungen 
von Unternehmen diskutieren, kom-
men sie frühzeitig mit IT, Innovation 
und verwandten Arbeitsbereichen in 
Berührung. Auf diese Weise helfen die 
Schüler den Unternehmern, kreative 
Lösungen für komplexe Probleme zu 
finden, und die Unternehmen leisten 
einen Beitrag für die Mitarbeitenden 
der Zukunft. 
 
Für die TKF war die 6. Klasse der 
Grundschule De Kameleon in Haaks-
bergen zuständig. Nach einem ersten 
Pitch, bei dem die Herausforderung in 
der Grundschule erläutert wurde, 

besuchten die Kinder die TKF. In 
kleinen Gruppen erarbeiteten sie 
kreative Lösungen, die sie dem 
Unternehmen, ihren Mitschülern  
und Familien am abschließenden 
AdoptIDee-Tag mit viel Energie und 
großer Begeisterung vorstellten. Es 
war ein sehr inspirierender Tag, den 
alle Anwesenden und Beteiligten 
gleichermaßen genossen.
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Arbeitssicherheit steht an erster Stelle
Bei der TKF wird das gesamte Jahr auf die Arbeitssicherheit geachtet. Jedes  
Jahr im April veranstalten wir eine Sicherheitswoche, in der die TKF der Arbeits-
sicherheit besondere Aufmerksamkeit schenkt.

Während des gesamten 
Jahres wird auch auf die 
Arbeitssicherheit in 

verschiedenen Bereichen mit der 
Sicherheitskampagne “Komm immer 

sicher nach Hause” geachtet. Zu den 
Bemühungen des letzten Jahres 
gehörten häufige Safety Walks, eine 
visuelle Inspektion des Arbeitsplatzes, 
um unsichere und potenziell unsichere 

Mit dem Fahrrad  
zur Arbeit 
Bei der TKF ermutigen wir Mitarbeitende, 
sich zu bewegen und in Bewegung zu 
bleiben. Mit unserer Teilnahme am Bike to 
Work Day fordern wir unsere Mitarbeiten-
den auf, das Auto zu Hause zu lassen und 
mit dem Fahrrad zur Arbeit zu fahren. Im 
Jahr 2022 haben wir einen solchen Bike to 
Work Day für unsere beiden Standorte in 
Haaksbergen und Lochem organisiert. 
Mitarbeitende, die mit dem Fahrrad zur 
Arbeit kamen, hatten die Möglichkeit, 
Elektrofahrräder auszuprobieren. Auch 
eine Probefahrt mit einem Speed-Pedelec 
auf dem TKF-Gelände gehörte zum 
Angebot. Währenddessen führte ein 
Fahrradmechaniker für die teilnehmenden 
Mitarbeitenden wichtige Fahrrad-TÜVs 
durch. Unsere Teilnahme am Bike to Work 
Day war erfolgreich. Mehrere Mitarbeiten-
de wurden durch die eintägige Initiative 
dazu inspiriert, für 
ihren täglichen 
Arbeitsweg öfter 
das Fahrrad zu 
nehmen. Und das 
ist nicht nur gut 
für ihre Fitness, 
sondern auch für 
die Umwelt!

Bedingungen in Verbindung mit 
unseren lebensrettenden Maßnahmen 
zu ermitteln und zu beseitigen.  
 
Diese Sicherheitsbegehungen werden 
mit der EZ-go-App durchgeführt. Die 
EZ-go-App wird bei TKF in verschiede-
nen Bereichen eingesetzt, z. B. bei der 
Reinigung und Inspektion, bei 5S-Au-
dits und Sicherheitsaudits. Oft liegt 
der Schwerpunkt auf dem 4-Augen-
Check, der Überprüfung vor dem Start 
eines Produktionsprozesses. Die 
Person, die die Anlagen einrichtet, 
führt eine Kontrolle durch, ein Mit-
arbeitender führt dieselbe Kontrolle 
noch einmal unabhängig durch. Diese 
gründlichen Kontrollen können bis zu 
30-45 Minuten in Anspruch nehmen.  
 
Geprüft werden unter anderem die 
Einstellungen aller Geräte und Anla-
gen in der Fertigungsstraße, eventuel-
le Verunreinigungen, die Funktion von 
Sensoren und verschiedene Sicher-
heitskontrollen. Die korrekten Einstel-
lungen werden in der App mit Text 
und Bildern angezeigt, so dass keine 
Unsicherheiten entstehen können. 
 

Sehen Sie hier ein 
ausführliches Video 
über die Verwendung 
der EZ-Go-App. 

Gemeinsam verantwortlich 
für Arbeitssicherheit
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TKF in Vorbereitung auf die Unternehmens-Nachhaltigkeitsberichterstattung

Am 21. April 2021 veröffentlichte die Europäische Kommission die CSRD: 
Corporate Sustainability Reporting Directive. Diese neue Richtlinie geht auf 
den Europäischen Green Deal und ersetzt die bestehende Richtlinie über 
nichtfinanzielle Informationen (NFI). Die CSRD verpflichtet mehr Unternehmen 
zu einer umfassenden Berichterstattung über ihre Nachhaltigkeitsleistung. 
Was genau beinhaltet die CSRD und was bedeutet sie für die TKF und TKH?

Derk Postma ist Company Secre-
tary, Mitglied des Management-
Teams und Direktor für Nachhal-

tigkeit bei TKH. Die CSRD gehört zu den 
Aufgaben von Derk Postma. “Die neue 
Richtlinie gilt für alle börsennotierten 
Unternehmen und große Unternehmen, 
die mindestens 2 der folgenden Krite-
rien erfüllen:
•	� Ein Umsatz von mehr als 40 Millionen 

Euro.
•	 �Eine Bilanzsumme von mehr als 20 

Millionen Euro.
•	 �Mehr als 250 Mitarbeitende (im 

Jahresdurchschnitt).
“Damit gilt die Richtlinie auch für die 
TKH und damit für die TKF”, so Derk. 

Die CSRD ist eine neue europäische 
Richtlinie, die sich aus dem europäi-
schen Green Deal ergibt. Der Green Deal 

ist ein Paket politischer Initiativen, die der 
EU helfen soll, den ökologischen Wandel 
zu vollziehen, mit dem Ziel, die globale 
Erwärmung auf 1,5°C zu begrenzen und 
die Treibhausgasemissionen stark zu 
reduzieren. Ziel ist es, dass die EU bis 
2050 vollständig klimaneutral ist.

Derk: “Die ersten Unternehmen müssen 
ab 2025 mit der Berichterstattung über 
CSRD beginnen. Das scheint jetzt noch in 
weiter Ferne zu liegen, aber die neue 
Richtlinie sieht eine so umfangreiche 
Berichtspflicht vor, dass wir diese Vorbe-
reitungszeit dringend brauchen und 
daher bereits mit den Vorbereitungen 
beschäftigt sind. Dass wir im Jahr 2025 
Bericht erstatten müssen, bedeutet, dass 
wir für das Geschäftsjahr 2024 Bericht 
erstatten müssen. Das bedeutet also, 
dass wir ab dem 1. Januar 2024 alles für 

die Messung und Speicherung der gefor-
derten Daten vorbereiten müssen.” 

Ein wichtiger Unterschied zwischen der 
CSRD und der derzeit geltenden NFI-
Richtlinie ist die sogenannte doppelte 
Wesentlichkeitsanalyse. Die aktuelle 
Richtlinie verlangt von den Unter-
nehmen, dass sie über die Umweltaus-
wirkungen des Unternehmens berichten. 
Dieser Outside-in-Ansatz wird als finan-
zielle Wesentlichkeit bezeichnet. Mit der 
CSRD müssen die Unternehmen auch die 
Auswirkungen ihres Unternehmens auf 
die Umwelt ermitteln. Dieser Inside-Out-
Ansatz wird als Umwelt- und soziale 
Wesentlichkeit bezeichnet. Dabei 
müssen neben der Umwelt auch soziale, 
gesellschaftliche und Governance-
Elemente berücksichtigt werden. Auch 
die gesamte Wertschöpfungskette muss 
in die Analyse einbezogen werden. 

Derk: “Für den CSRD berichten Sie über 3 
Themen: Umwelt, Soziales und Gover-
nance (ESG). Diese 3 Hauptthemen sind 
wiederum in zahlreiche Unterthemen 
gegliedert. Die European Sustainability 

Reporting Standards (ESRS) legen fest, 
wie man über alles zu berichten hat. 
Dabei müssen Sie sowohl die erreichten 
Ergebnisse als auch Ihre zukünftigen 
Ziele berücksichtigen. Zur Darstellung 
umfassen die ESRS insgesamt 82 Unter-
themen (sogenannte Offenlegungs-
pflichten) mit rund 1.200 Datenpunkten. 
Die Berichterstattung muss von einem 
externen Prüfer kontrolliert werden. 
Glücklicherweise treffen nicht alle 
Themen auf alle Unternehmen zu, aber 
trotzdem brauchen wir diese Vorberei-
tungszeit.”  

Die erweiterte Berichtspflicht der CSRD 
schafft mehr Transparenz über die 
Nachhaltigkeitsleistung von fast 50.000 
Unternehmen in Europa. Derk: “Diese 
Transparenz macht es möglich, Unter-
nehmen miteinander zu vergleichen. 
Anhand der Daten kann man sich als 
Unternehmen ganz bewusst für 
bestimmte Partner entscheiden. Auf 
diese Weise arbeitet man gemeinsam 
daran, die gesamte Kette nachhaltiger 
zu gestalten. Mit dem Endziel, im Jahr 
2050 völlig klimaneutral zu arbeiten.”
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Spinnerstraat 15
P.O. Box 6
7480 AA  Haaksbergen
THe Netherlands

Telephone: 	 +31 (0)53 573 22 55
E-mail:	 info@tkf.eu
Internet: 	 www.tkf-telecom.eu
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